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Die Autorin über ihr Buch:

Hat es eine moralische Bedeutung, Deutscher zu sein? 
Verpflichtet die nationale Identität zu Patriotismus, zu 
Solidarität gegenüber den Landsleuten und zu Loyalität 
gegenüber dem Staat? Solche Fragen zu Nation, Patrio­
tismus und Moral behandelt diese Studie systematisch in 
einer Ethik, die nicht nur das abstrakte Individuum, son­
dern das menschliche Handeln eingebettet sieht in die 
konkreten Bedingtheiten eines historisch gebildeten 
Ethos. Durch die Sozialität und die Geschichtlichkeit des 
Menschen hängen Ethos und nationale Identität zusam­
men. Es ist dabei die Verbindung von Schicksal und 
Sinnperspektive, die als Leistung des Ethos im Begriff 
der Nation die Annahme der eigenen wie der kollektiven 
Identität ermöglicht.
Mit diesem universalistisch geprüften und kritischen 
Verständnis von Nation, das auch historisch und philo­
sophiegeschichtlich eingeordnet wird, läßt sich der Pa­
triotismus in seiner Legitimität aufzeigen und vom Na­
tionalismus scheiden sowie die Relevanz der nationalen 
Identität für Individuum, Staat und Gesellschaft verdeut­
lichen. Als konkretes Beispiel wird das Problem von Na­
tionalbewußtsein und Wertetransfer in der alten wie der 
neuen Bundesrepublik Deutschland vorgeführt.

Dr. phil. Donate Kluxen-Pyta M. A., geb. 1961, arbeitet 
am Philosophischen Seminar B der Universität Bonn im 
Rahmen eines Forschungsprojekts zur Bioethik.
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Vorwort

Diese Arbeit wurde im Wintersemester 1989/1990 von 
der Philosophischen Fakultät der Rheinischen Friedrich- 
Wilhelms-Universität Bonn als Dissertation angenom­
men.
Verfaßt wurde sie noch vor der revolutionären Bewe­
gung in der ehemaligen DDR und der Vollendung der 
deutschen Einheit, die das Thema „Nation“ plötzlich ak­
tuell werden ließen. Die Frage der nationalen Identität 
war dabei zu Beginn meiner Studien ein völlig vernach­
lässigtes Problem - zu Unrecht vernachlässigt, wie ich 
meinte und wie sich nun herausgestellt hat. Nur von der 
bundesrepublikanischen Sondersituation aus konnte der 
Ruf nach dem „Ende der Nationalstaaten“ so vehement 
erschallen, daß das Zusammenspiel von allgemein 
menschlicher und konkret nationaler Existenz nicht 
mehr wahrgenommen wurde. Aber schon die internatio­
nalen demoskopischen Untersuchungen zum „Werte­
wandel“ zeigten die Lebendigkeit nationaler Eigenheiten 
in verschiedenen Ländern sowie für die westdeutsche 
Bundesrepublik Eigenheiten, die offensichtlich gerade 
mit dem Fehlen einer positiven Einordnung des Nationa­
len zusammenhingen. Mein Interesse richtete sich daher 
auf die grundlegende menschlich-moralische Bedeutung 
der nationalen Identität.
Der Kern dieser Überlegungen bleibt deshalb unverän­
dert, da unabhängig von den politischen Ereignissen, die 
sicherlich überraschend kamen, aber diese Arbeit insge­
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samt bestätigen. Für die Drucklegung bedurfte es daher 
nur geringfügiger Änderungen und einer Aktualisierung 
des letzten Abschnitts.
Angeregt und schließlich gebilligt wurde die Untersu­
chung von „Nation“ auf ihren Zusammenhang mit dem 
„Ethos“ einer Gesellschaft von meinem Vater und philo­
sophischen Lehrer, Wolfgang Kluxen. Ihm ist dieses 
Buch gewidmet.
Prof. Dr. Hans Michael Baumgartner danke ich als mei­
nem Doktorvater, dessen kritische Lektüre eine wichtige 
Erprobung des gewählten Ansatzes war. Auch ihm weiß 
ich mich als Lehrer verpflichtet. Prof. Dr. Ludger Hon­
nefeider danke ich für das Korreferat und wichtige er­
gänzende Hinweise. Des weiteren gilt mein besonderer 
Dank Herrn Minister a. D. Prof. Dr. Dr. h. c. mult. Paul 
Mikat, der diese Arbeit gefördert hat.
Für die finanzielle Unterstützung meiner Studien danke 
ich der Konrad-Adenauer-Stiftung, die mir ein zweijäh­
riges Promotionsstipendium gewährte.
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